
39. Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaft

im Blitzschach
22. Juni 2013

in Schwäbisch Hall

Ausrichter: Schachklub Schwäbisch Hall

Austragungsort: Kantine der Bausparkasse Schwäbisch Hall (BSH), 714523 
Schwäbisch Hall, Crailsheimer Str. 52, Haupteingang (gelegen an 
der ehemaligen B 14 in Richtung Crailsheim/ Nürnberg)

Turnierleitung: Bundesturnierdirektor Ralph Alt, Internationaler Schiedsrichter 

Modus: Gespielt wird ein Vollrundenturnier ohne Rückrunde an vier Bret-
tern. Eine Mannschaft besteht aus fünf Spielern. Die Bedenkzeit 
beträgt fünf Minuten je Spieler. Es gelten die Blitzschachregeln 
der FIDE.

Teilnahmeberechtigung: Teilnahmeberechtigt sind 
─ die fünf erstplatzierten Mannschaften der letztjährigen 

Meisterschaft: SG Porz, DJK Aachen, SV Mülheim-Nord, FC 
Bayern München, SG 1868 Solingen,

─ je zwei Mannschaften aus den Landesverbänden Bayern, 
Nordrhein-Westfalen und Württemberg,

─ je eine Mannschaft aus den übrigen Landesverbänden

Voraussichtlicher 
Terminplan:

11.00 Uhr: Anwesenheitsmeldung im Turniersaal und 
Abgabe der Mannschaftsaufstellungen

11.30 Uhr: Eröffnung
anschließend Spielbeginn

17-18.00 Uhr: voraussichtlicher Zeitpunkt der Siegerehrung
Meldefristen für die gemeldeten und vom Spielleiter eingeladenen Vereine: 

10. 06. 2013.



Meldefristen

Die gemeldeten und vom Spielleiter ein-
geladenen Vereine bestätigen bis zum 
10. 06. 2013 ihre Teilnahme an: 

Ralph Alt, Pettenkoferstr. 5, 80336 München, 
Tel. (089) 5501784, 
Email: bundesturnierdirektor@schachbund.de  

Mannschaftsaufstellung:

Eine Mannschaft besteht aus vier Spielern und 
ggf. einem Ersatzspieler, die vor Turnierbeginn 
in festgelegter Rangfolge gemeldet werden 
müssen. Die gemeldete Rangfolge ist für das 
gesamte Turnier verbindlich. Bei fehlerhafter 
Rangfolge haben die zu tief eingesetzten Spie-
ler ihre Partien verloren. 

Fehlt ein Spieler, so muss zwingend aufgerückt 
werden. Ein Freilassen des ersten Brettes oder 
einzelner Bretter zwischen anwesenden 
Spielern ist unzulässig.

Die Spieler müssen bei der Meldung und 
während der Meisterschaft auf der Spielerliste 
des DSB als spielaktives Mitglied des Vereins 
stehen. 

Farbverteilung: 

Bei der im Rundenplan zuerst genannten 
Mannschaft führen die Spieler an den Brettern 
1 und 3 die schwarzen Steine, an den Brettern 
2 und 4 die weißen Steine.

Wertung:

Gewertet wird zunächst nach Mannschafts-
punkten, sodann nach Brettpunkten, sodann 
nach Sonneborn-Berger. Besteht danach 
Gleichstand, wird bei der Entscheidung über 
den 1. Platz oder einen Einzelpreis ein Stich-
kampf ausgetragen, während die übrigen Plätze 
geteilt werden. Vor Beginn von Stichkämpfen 
bzw. Stichkampfrunden  zwischen den punkt-
gleichen Mannschaften auf dem 1. Platz wird 
die Farbverteilung ausgelost. Besteht weiterhin 
Gleichstand, werden die Stichkämpfe mit 
wechselnden Farben bis zur Entscheidung fort-
gesetzt.

Nach Beginn der letzten Runde sind keine Pro-
teste bezüglich möglicher falscher Ergebnis-
eintragungen in vorangegangenen Runden 
zulässig.

Vorberechtigungen:

Die erstplatzierte Mannschaft erhält den Titel  
„Deutscher Blitzschach-Mannschaftsmeister 
2013“. Die ersten fünf platzierten Mannschaf-
ten sind für die Blitzschach-Mannschaftsmeis-
terschaft 2014 (Termin und Ort nicht bekannt) 
vorberechtigt. 

Preise werden nur an anwesende Mannschaften 
bzw. Spieler vergeben.

Informationen:

Zur Spielberechtigung: Bundessportdirektor 
Ralph Alt (siehe oben) 

zur Ausrichtung und zur Übernachtungsmög-
lichkeit: 

Harald Barg, Tel. (0791) 6315, Fax (0791) 
9463418 , Mobil (0151) 11590995 
email: Harald.Barg@gmx.de  .  

Sonstige Hinweise:

Parken  : Im Parkhaus BSH gegenüber 
Haupteingang (Komberger Weg) gebührenfrei.

Bushalt : BSH Linien 1, 2, 5

gez.: R. Alt, 1. Bundesturnierdirektor

mailto:Harald.Barg@gmx.de

